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N o t d i e n s t v e r e i n b a r u n g


Zwischen ________________________________________________ (Arbeitgeber)

vertreten durch _______________________________________________________

einerseits

und


___________________________________________________ (Fachgewerkschaft)

vertreten durch _______________________________________________________

andererseits

wird aus Anlass des Arbeitskampfs _____________________________________ (bitte genau angeben, z. B. Einkommensrunde öffentlicher Dienst 2023)

folgende Vereinbarung über die Einrichtung von Notdiensten getroffen:


§ 1

Zweck dieser Vereinbarung ist die Sicherstellung von Notdienstarbeiten. 

Notdienstarbeiten sind insbesondere Arbeiten, die notwendig sind

a)	zur Versorgung der Bevölkerung mit lebensnotwendigen Diensten und Gütern,

b)	im öffentlichen Interesse, z. B. zur Sicherung von Anlagen, von denen ohne Sicherung Gefahren ausgehen können,

c)	zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung sowie des öffentlichen Gesundheitsdienstes und zur Durchführung von Arbeiten, deren Sicherstellung dem Arbeitgeber durch öffentlich-rechtliche Vorschriften aufgegeben ist,

d)	zur Sicherung und Erhaltung von Anlagen oder von Gütern oder zur Gewährleistung der unverzüglichen Wiederaufnahme der Arbeit nach dem Ende des Arbeitskampfs.
§ 2

Es werden folgende Notdienste eingerichtet:

1) _________________________________________________________________

2) _________________________________________________________________

3) _________________________________________________________________

4) _________________________________________________________________

Die Vertragsparteien regeln einvernehmlich, welche Beschäftigten die Notdienste verrichten. Zunächst sind nicht streikende Beschäftigte einzusetzen.

(Anmerkung: 
Genaue Aufzählung der erforderlichen Dienste und der vorgesehenen Personen / Anzahl von Beschäftigten bzw. Arbeitsgruppen / Teams, evtl. auch als Anlage. Notdienste dienen nicht der Aufrechterhaltung eines geregelten Dienstbetriebs. Im Regelfall ist die Wochenend- oder Nachtdienstbesetzung ausreichend.)


§ 3

Der Arbeitgeber ist befugt, in Verhinderungsfällen (z. B. Krankheit) Vertretungen zu bestellen. Er wird hiervon die örtliche Streikleitung der ________________________________________________ (Fachgewerkschaft) unterrichten. Gleiches gilt für die Ablösung von Beschäftigten im Rahmen von Schichtdiensten, Bereitschaftsdiensten, usw.

Die für Notdienstarbeiten verpflichteten Personen erhalten einen Notdienstausweis.


§ 4

Diese Vereinbarung ist auf die Dauer der Arbeitskampfmaßnahmen innerhalb der o.g. Tarifauseinandersetzung befristet.


§ 5

Diese Vereinbarung ist von jeder Seite ohne Einhaltung einer Frist kündbar, wenn eine Vertragspartei gegen die Inhalte dieser Vereinbarung grob verstößt. 



§ 6

Der Arbeitgeber sichert zu, keine Leiharbeitnehmenden auf bestreikten Arbeitsplätzen einzusetzen.


§ 7

Sonstiges (...) 



___________________________                  _______________________________
Ort, Datum						Ort, Datum 


___________________________                  _______________________________
Unterschrift						Unterschrift
Fachgewerkschaft					Arbeitgeber 
(örtliche Streikleitung)
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